
Zitat

„Die ist gar.“
Schulausschuss-Mitglied Bernd Kortmann (CDU) blieb
bei der Bewertung der Schulküche im Bild.

Nachrichten

BILLERBECK

Info-Tag rund ums Bauen

Reinhard May sowie
weitere Partner vom
Fach in die Ge-
schäftsräume an der
Münsterstraße 32 ein.
Alle Interessierten sind
willkommen.

Billerbeck. Zu einem In-
fo-Tag rund um das
Thema Bauen laden
heute in der Zeit von
9 bis 13 Uhr Bauinge-
nieur Thomas Brock-
mann und Architekt

Grünes Licht für Bauvorhaben der DLRG
Grünes Licht hat der städtische
Schul- und Sportausschuss den Plä-
nen der DLRG Billerbeck gegeben, die
auf dem Freibadgelände im Bereich
des ehemaligen Kinderplanschbe-
ckens ein Vereinsheim mit Aufent-
halts-/Schulungsraum errichten
möchte (wir berichteten). Das Gremi-
um machte deutlich, dass das Vorha-
ben ohne finanzielle Beteiligung der
Stadt verwirklicht werden müsse. Mi-
chael Schürmann von der DLRG-Orts-

gruppe berichtete, dass der Verein
bei der Finanzierung des rund
50 000 Euro teuren Projektes auf an-
dere Töpfe setze, unter anderem
wurde ein Förderantrag an die Spar-
kassenstiftung gerichtet, über den al-
lerdings noch nicht entschieden ist.
Zudem wolle sich die DLRG mit ei-
genen Mitteln und Eigenleistung ein-
bringen. Die Räume sollen nur wäh-
rend der Freibadsaison genutzt wer-
den. Zeichnung: Brockmann/May

Seminar über Haushalt und Finanzen

„Haushalt und Finan-
zen“, das heute im Hotel
Weissenburg stattfin-
det. Die Veranstaltung
beginnt um 9.30 Uhr.

Billerbeck. Die Kommu-
nalpolitische Vereini-
gung der CDU erinnert
Mitglieder und Inte-
ressierte an das Seminar

Neue Küche für junge Köche
Schulküche in der Don-Bosco-Hauptschule wird erneuert / Eventuell neue Möbel für den Speiseraum

Von Christine Tibroni

Billerbeck. Die Farbe – ein
helles Olivgrün – ist schon
wieder modern. Das wars
dann aber auch schon. An-
sonsten ist die Schulküche
in der Don-Bosco-Ganztags-
hauptschule, die mittlerwei-
le über 35 Jahre auf dem Bu-
ckel hat, auf. Zu dieser Ein-
schätzung kamen die Mit-
glieder des städtischen
Schul- und Sportausschus-
ses, die am Donnerstag-
abend nach der Besichti-
gung der Küche einhellig
der von der Verwaltung vor-
geschlagenen Erneuerung
zustimmten. Dies auch vor
dem Hintergrund, dass die
Küche im Rahmen des Haus-
wirtschaftsunterrichts und
zusätzlicher Koch-AGs in-
tensiv genutzt wird. Hinzu
kommen externe Nutzer, die
gegen Entgelt in der Schul-
küche die Kochlöffel
schwingen. Darüber hinaus
ist geplant, dass die Schul-
küche bei einer möglichen
Zusammenlegung von
Haupt- und Realschule von
Schülern beider Standorte
genutzt wird.

Vorgesehen ist eine kom-
plett neue Ausstattung mit
Mobiliar und Küchengerä-
ten, wobei nach ersten Plä-
nen von den bisherigen
Kochzeilen abgerückt und
vier Kochinseln mit eigenen
Dunstabzugshauben einge-
richtet werden sollen. De-
tails der Anordnung müssen
noch unter Einbeziehung

der Fachlehrer und eines
Küchen-Fachmanns abge-
stimmt werden. Die Kosten
der neuen Küche bezifferte
Fachbereichsleiter Hubertus
Messing (Stadt) auf rund
34 000 Euro, der Löwenan-
teil – rund 30 000 Euro – ist
bereits gedeckt durch ange-
sparte Haushaltsmittel, die
für Investitionen an der

Hauptschule vorgesehen
sind. Der Rest muss im Rah-
men der Etatberatungen frei-
geschaufelt werden. An-
schlüsse für Strom, Wasser
und Abluft sollen im Zuge
der anstehenden Sanierung
mit Investitionspakt-Mitteln
geschaffen werden. Die An-
schaffung einer Industrie-
spülmaschine, die noch ein-

mal mit 7500 bis 8000 Euro
zu Buche schlägt, wird auf
2011 geschoben. Nicht län-
ger schieben wollte der Aus-
schuss indes die Beschaf-
fung von neuem Mobiliar für
den Speiseraum neben der
Küche. Hier Geld in die
Hand zu nehmen, sei kein
Luxus, meinte Ursula Kratz
(CDU) mit Blick auf die arg

abgewetzten Tische und
Stühle. Die Kosten für neue
Möbel wird die Verwaltung
zur nächsten Sitzung des
Hauptausschusses zusam-
menstellen, der am 16. März
zur Etatberatung zusammen-
tritt. Der Ausschuss wird
dann entscheiden, ob der
Speiseraum noch in diesem
Jahr neu ausgestattet wird.

Generationen von Schülern haben in der über 35 Jahre alten Schulküche der Don-Bosco-Hauptschule das Kochen ge-
lernt. Nun will der Schulträger neues Mobiliar und neue Küchengeräte anschaffen. Foto: ct

-ct- Billerbeck. „Wenn
wir die 100 000 Euro-
Schallmauer knacken
würden, wäre das
eine Sensation“, sagte
gestern Karl-Heinz
Herter, der sich für die
neu gegründete Bür-
gerstiftung Billerbeck
engagiert. Am Mon-
tag wurde die Stiftung
ins Leben gerufen, zu
diesem Zeitpunkt wa-
ren 70 000 Euro im
Topf, aus dem künftig
Familien in Notlagen
unterstützt werden sol-
len. Im Laufe der Wo-
che kamen weitere
Gründungsstifter
hinzu, sodass sich das
Stiftungskapital bis
gestern Mittag auf
83 000 Euro erhöhte.
„Weitere Zustiftungen,
darunter auch ein Be-
trag in Höhe von 10 000
Euro, sind uns ange-

kündigt worden“, so
Herter, der damit die
100 000 Euro-Marke in
greifbarer Nähe sieht.
Wer noch als Grün-
dungsstifter mit min-
destens 1000 Euro dabei
sein möchte, kann
das Stiftungsgeschäft
heute von 10 bis 12
Uhr im LVM-Versiche-
rungsbüro Kleimann
(Ansprechpartner: El-
mar Kleimann) und
morgen von 10 bis 12
Uhr im Pfarrheim
(Ansprechpartner: Dr.
Alfred Knierim) un-
terzeichnen. In der
kommenden Woche
werden die Unterlagen
dann an die Bezirks-
regierung Münster ge-
schickt. Weitere Zu-
stiftungen und Spenden
jeden Betrags sind
weiterhin jederzeit
möglich.

Bürgerstiftung peilt
100 000 Euro-Marke an

Vortrag über Demenzerkrankungen

feetrinken in der Cafete-
ria referiert Frau Ans-
linger aus Drensteinfurt
über Demenzerkran-
kungen. Kostenbeitrag;
2 Euro pro Person.
Anmeldungen nimmt
das Stift 2 23020 bis
Donnerstag (4. 3.) entge-
gen.

Billerbeck. Die Mitglie-
der des ökumeni-
schen Besucherkreises
des St. Ludgerus-Stif-
tes und weitere Interes-
sierte sind am Diens-
tag (9. 3.) zu einem Vor-
trag eingeladen, der
um 15 Uhr im Stift be-
ginnt. Nach dem Kaf-

Für Bowling-Meisterschaft anmelden

12. März und 15. bis
18. März) im Sportpark
Billerbeck statt. Teil-
nehmen können alle In-
teressierten ab 16 Jah-
ren in Damen-, Herren-
oder gemischten
Mannschaften. Weitere
Informationen unter
www.sportpark-biller-
beck.de

Billerbeck. Jetzt aber
flott: Wer bei der 2.
Bowling-Stadtmeister-
schaft dabei sein
möchte, muss sich zügig
anmelden, denn be-
reits am kommenden
Mittwoch (3. 3.) fin-
det um 19 Uhr die Grup-
penauslosung für die
Vorrundenspiele (8. bis

Malkreis wird wieder aktiv

Für den Sommer ist eine
Ausstellung geplant.
Interessierte, die einstei-
gen möchten, wen-
den sich an B. Scholz
2 1647.

Billerbeck. Sobald das
Wetter mitspielt, trifft
sich der Aulendorfer
Malkreis regelmäßig
mittwochabends, um in
der Natur zu malen.

Neue Gebühren
und Angebote
Pläne für die Freibadsaison 2010

machts die Kooperation mit
dem Förderverein Freibad,
der auch schon das Früh-
schwimmen als Vereins-
schwimmen anbietet. Ergän-
zend sollen in diesem Jahr
das Seniorenschwimmen
dienstags, mittwochs und
donnerstags von 10 bis 12
Uhr sowie Aqua-Gymnastik/
Jogging freitags von 10 bis
14 Uhr hinzukommen, wo-
bei beide Angebote nur au-
ßerhalb der Ferien stattfin-
den. Wer mitmachen möch-
te, muss wie beim Früh-
schwimmen Mitglied im
Förderverein sein und den
üblichen Freibad-Eintritt
zahlen. Das Schulschwim-
men findet parallel statt.
Weitere Details werden in
Kürze bekannt gegeben.

Ursula Kratz (CDU) gab zu
bedenken, dass flexible Öff-
nungszeiten insbesondere in
den Morgenstunden, eben-
falls die Attraktivität des Ba-
des erhöhen würden. Auch
darum sei man bemüht, so
Messing.

-ct- Billerbeck. Die Stadt-
verwaltung will die Gebüh-
renordnung für das Freibad
überarbeiten. Vorgesehen
seien moderate Preiserhö-
hungen etwa bei der Famili-
enkarte, aber auch eine stär-
kere Differenzierung, die
beispielsweise berücksichti-
ge, wenn Badegäste nur
abends für ein, zwei Stun-
den ihre Bahnen ziehen
möchten. Dies berichteten
Bürgermeisterin Marion
Dirks und Fachbereichslei-
ter Hubertus Messing im
Schul- und Sportausschuss.
Details wollen sie im nächs-
ten Haupt- und Finanzaus-
schuss vorstellen, entschei-
den muss dann die Politik.

Weiter berichtete Messing
von Überlegungen, die At-
traktivität des Freibades, das
zu Beginn der Badesaison
2010 im Mai komplett sa-
niert sein wird, durch be-
sondere Angebote weiter zu
erhöhen, und das ohne zu-
sätzliche Kosten für die
Stadt Billerbeck. Möglich

Parforceritt auf der Bühne
Heute Premiere von „Shakespeares sämtliche Werke“

-ct- Billerbeck. Bühne frei
für „Shakespeare sämtliche
Werke“, heißt es heute um
20 Uhr im Bühnenheim der
Freilichtbühne, wo die Zu-
schauer ein Parforceritt
durch sämtliche Tragödien
und Komödien des berühm-
ten Dramatikers erwartet,
von A wie „Antonius und
Kleopatra“ bis Z wie „Zwei
Herren aus Verona“. 37 Stü-
cke in zwei Stunden – das
dürfte ein turbulenter Spaß
werden, zumal die Shakes-
peare-Revue mit zahlreichen
skurrilen Überraschungen
garniert ist. So wird der
blutrünstige Titus Androni-
cus zum rheinischen TV-
Koch und Othello als defti-
ger Rap aufgeführt. Auf der
Bühne: Petra Nachbar, Gere-
on Rasche und Stephan
Schumacher. Regie führt
Detlev Schmidt. Der Premie-
re schließen sich zehn wei-
tere Aufführungen an. Der
Eintritt kostet 12 Euro (Vor-
verkauf) bzw. 13 Euro
(Abendkasse). |www.frei-

lichtbuehne-billerbeck.de

Natürlich fließt auch Theaterblut, wenn die Freilichtbühne
heute und Sonntag „Shakespeares sämtliche Werke (leicht
gekürzt)“ aufführt. Foto: sgo

74 Anmeldungen
Offene Ganztagsgrundschule gut besucht

re bei der Raumsituation in-
klusive Mensa. Dazu Alt-
hoff: „Vielleicht müssen wir
mal über eine Obergrenze
nachdenken.“

Nachdenken müssen Lud-
geri-Grundschule, Schultä-
ger (Stadt) und Verein auch
über die Beaufsichtigung der
Schüler, die mittags vom
Standort Ludgerischulge-
bäude zur OGGS am Johan-
nisschulgebäude gehen. Bis-
her war die Praxis so, dass
die Schüler in der ersten
Zeit begleitet wurden, bis sie
den Weg sicher alleine zu-
rücklegen konnten. Dies ist
jedoch nicht zulässig, die
Kinder müssen täglich auf
dem Weg zur OGGS beauf-
sichtigt werden, wobei nach
Ansicht der Schule mög-
lichst eine Person verläss-
lich diese Aufgabe überneh-
men soll. Thomas Tauber
(SPD) regte an, dass Schule,
Verwaltung und Verein ein
mit Kosten hinterlegtes Kon-
zept erstellen und dieses
dem Ausschuss zur Bera-
tung vorlegen.

-ct- Billerbeck. 74 Kinder
sind für das kommende
Schuljahr 2010/11 an der
Offenen Ganztagsgrund-
schule (OGGS) angemeldet
worden, wie Ludger Althoff
vom Trägerverein Kinder-,
Jugend- und Familienhilfe
im Schul- und Sportaus-
schuss mitteilte. Eine erfreu-
liche Zahl, wenn man be-
denkt, dass die OGGS vor
fünf Jahren für 50 Kinder
ausgebaut wurde. Die positi-
ve Entwicklung der Einrich-
tung führte Althoff auf ver-
schiedene Faktoren zurück,
insbesondere auf das vielfäl-
tige Bildungs- und Betreu-
ungsangebot und die enga-
gierten Mitarbeiter. Weiterer
Pluspunkt der OGGS ist das
hohe Maß an Flexibilität,
mit der auf Bedarfe der Fa-
milien, etwa bei Verände-
rungen der beruflichen Si-
tuation, eingegangen wird.
Die Kehrseite der Medaille:
Die zunehmende Nachfrage
nach OGGS-Plätzen führt
langsam Kapazitätsgrenzen
vor Augen, dies insbesonde-

Sprechstunde der Bürgermeisterin

oder einfach mit der
Bürgermeisterin ins
Gespräche kommen
möchte, ist willkom-
men. Die Bürgersprech-
stunde findet von 16
bis 18 Uhr im Rathaus,
Zimmer 27, statt.

Billerbeck. Bürgermeis-
terin Marion Dirks
lädt am Donnerstag
(4. 3.) zur Sprech-
stunde ein. Jeder, der et-
was auf dem Herzen
hat, Anregungen oder
Kritik vorbringen
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